
  
 
 

Zusammenarbeit zwischen MigrantInnenorganisationen und Regelstrukturen 
im Rahmen von Integrationsprojekten: 

 
Welche Themen sind aktuell? Wo gibt es Angebote, wo gibt es 

Lücken? Wie können wir zusammenarbeiten? 
 

Samstag, 20. November 2010, 9.30 -12.30 Uhr,  
Stadtmission, Nägeligasse 9/11, Bern, 1. Stock 

 
Eine Veranstaltung der isa in Zusammenarbeit mit den Kompetenzzentren Integration 

Burgdorf, Langenthal/Oberaargau und der Stadt Bern 
 
Von den rund 300 MigrantInnenvereinen, die im Kanton Bern bestehen, unterstützt ein guter 
Teil seine Zielgruppen durch die Vermittlung von Informationen, durch ein Kurs-, 
Veranstaltungs- oder Treffangebot. Diese können die Form eines Integrationsprojekts haben 
oder auf einer eher informellen Ebene laufen. Solche Angebote entstehen aus 
verschiedenen Gründen oft ohne Vernetzung und Zusammenarbeit mit Institutionen oder 
Regelstrukturen.  
 
Diesen „missing link“ möchten wir an der Veranstaltung in den 4 Themenfeldern 
Erziehung/Schule, Alter, Gesundheit und Finanzen/Schulden suchen. VertreterInnen von 
MigrantInnenvereinen und –gruppen sowie von Institutionen und Regelstrukturen in den 
genannten Feldern sind herzlich eingeladen, mit uns zusammen aktuelle Themen, 
bestehende Angebote und Lücken zu diskutieren, sich zu vernetzen und zu schauen, welche 
Institutionen eventuell als Kooperationspartnerinnen in Frage kommen würden.   
 
Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt. Wir bitten um Anmeldung per Mail an 
isa@isabern.ch, oder per Telefon an 031 310 12 70 bis Freitag 12. November 2010. Bitte 
geben Sie an, in welcher Gruppe Sie mitdiskutieren möchten (A: Erziehung/Schule, B: Alter, 
C: Gesundheit, D: Finanzen/Schulden)!  
 
Programm 
 
Zeit   
9.30 Eintreffen, Begrüssung Ursula Heitz, Kompetenzzentrum 

Integration Stadt Bern 
Francesca Chukwunyere, isa 

9.40 Präsentation eines Projektbeispiels Miriam Roost, Famira 
10.00 Kurze Diskussion  
10.15 Pause 
10.30 Arbeit in Gruppen: 

A: Erziehung/Schule 
B: Alter 
C: Gesundheit 
D: Finanzen/Schulden 

Moderation der Gruppen: 
Ursula Heitz, Stadt Bern 
Rosa Lili Rocabado, Burgdorf 
Thomas Niklaus, Langenthal 
Annina Indermühle, isa Bern 

12.00 Schlussrunde im Plenum  
12.30 Ende der Veranstaltung  
 


